
Liebe Gemeinde,
sie gehören unbedingt in die Weihnachtszeit, als Gebäck 
in verschiedensten Geschmacksrichtungen und als Deko-
ration in allen Varianten, glitzernd, leuchtend, blinkend, 
gefaltet oder kunstvoll gesteckt und in Liedern besungen 
– die Sterne. Sie verdanken ihre Verbreitung und Beliebt-
heit den drei Sterndeutern, die sich von weit her von einem 
ganz besonderen Stern zur Krippe haben leiten lassen. Sie 
haben sich an diesem Stern festgemacht und sind ihm 
gefolgt, durch Wüsten und Dörfer, durch Einsamkeit und 
Dunkel, Tag und Nacht. Und an der Krippe haben sie ihre 
Freude mit den Hirten geteilt. 

Wenn wir in den kommenden Monaten erst die dunklen 
Novemberwochen begehen mit dem Totengedenken und 
dann die festlich beleuchtete Advents- und Weihnachts-
zeit, dann schauen wir immer auch auf das Licht, das von 
der Krippe ausgeht. Und der Stern steht über ihr. Das fei-
ern wir an Epiphanias oder Heilige Drei Könige. Ihre Zeit 
geht noch weit über die Weihnachtsfeiertage hinaus, denn 
die Weihnachtsfestzeit dauert noch bis zum 2. Februar. 

Eine sternenreiche Zeit wünscht Ihnen das 
Redaktionsteam

Ausgabe 126
November 2024 bis Januar 2025 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Ahrensburg

www.kirche-ahrensburg.de

KIRCHENBLATT

SterneSterne



�Kirchenblatt�� 2

Geistlicher Gruß

Liebe Leserin, lieber Leser!
Einmal im Jahr laden mein Mann und ich Freundinnen und 
Bekannte zu einem Vorleseabend nach dem Dreikönigsfest 
ein. Wir bereiten eine Feuerzangenbowle vor und backen 
Unmengen von Apfelkrapfen aus. Die Gäste kommen alle 
mit einem Buch in der Hand, denn das ist ihre ‚Eintrittskar-
te‘. Meist schon im November wird von uns ein Stichwort 
bekannt gegeben, das in dem vorgelesenen Text zumindest 
vorkommt, gerne auch leitend ist. Einmal hatten wir das 
Wort STERN vorgegeben. Da wurden Geschichten unterm 
Sternenhimmel in den Bergen vorgelesen, eine plattdüt-
sche Weihnachtsgeschichte, das Sterntaler war dabei und 
dann lauschten wir einer spannenden Kriminalgeschichte. 
Hinterher fragten alle etwas verwirrt, wo denn der Stern ge-
blieben sei? Unser Gast zitierte aus seiner Geschichte, sehr 
deutlich: ‚O-stern ging er …!‘ und schaute uns grinsend an.

Sterne begegnen uns an vielen Stellen, gerade in der dunk-
len Jahreszeit. Die Herrenhuter Sterne haben längst die 
Kirchen verlassen und sind ausgewandert in Kaufhäuser, 
Sonnenstudios und an viele andere Orte. Mitten im Som-
mer, im tiefsten Nordbrandenburg hing ein solcher Stern 
über einer Eingangstür. Ob die Bewohnerinnen des Hauses 
wissen, was sie da aufgehängt haben?

Die Weisen aus dem Morgenland, diese Weitgereisten ha-
ben sich von dem Stern über dem Stall in Bethlehem füh-
ren lassen, so wird in der Bibel erzählt. Mein Opa sang aus 
ganzem Herzen ‚Stern auf den ich schaue‘ und am Heiligen 
Abend klingt aus vielen Mündern: ‚Stern über Bethlehem‘. 
Der Stern ist ein besonderes Zeichen. Ob es ein Zufall ist, 
dass er auch Kühlerhauben von Autos ziert? Wahrschein-
lich nicht.

Aber was hat es mit dem Stern auf sich? Wenn man an ei-
nem dunklen Ort nachts in den Himmel schaut, am besten 
bei Neumond, dann sieht man vor lauter Sternen kaum 
noch bekannte Sternbilder. Die Weisen, diese Sterndeu-
ter, haben ihren Stern aber trotzdem erkannt, trotz nicht 

vorhandener Lichtverschmutzung. Sie folgten dem einen 
Stern, als ob es nicht tausende andere gäbe. Und sie sind 
an ihr Ziel gekommen. Der Stern war für sie ein göttliches 
Zeichen, das sie geführt und geleitet hat. Und das Ziel war 
anders, als sie es erwartet hatten, ein Stall statt eines Pa-
lastes. Wenn ich mich heute so umschaue, denke ich, genau 
das ist es, was wir brauchen: Einen Leitstern, ein Zeichen 
göttlicher Gegenwart. Ein Licht in dunklen Zeiten. Und die 
Zeiten sind dunkel genug: Rechtsextremes Gedankengut 
wird wieder sagbar, statt auf die Klimakrise zu reagieren 
wird die Asylpolitik verschärft, als ob dies Probleme lösen 
würde, ein Tempolimit lässt auf sich warten,… , es wäre 
zum Verzweifeln, wenn nicht…

Wenn nicht G*tt auf die Erde gekommen wäre, als Kind, un-
bedarft und hilflos. Der G*ttes Stern leuchtet, aber anders, 
als wir das vielleicht erwarten. Er strahlt in dem Kind in der 
Krippe. Es ist kein freundlicher, friedlicher Ort, an dem G*tt 
ihren Stern zum Leuchten bringt. Aber das ist es genau. 
G*tt ist da, wo wir ihn brauchen, da wo es kalt und wenig 
lebensfreundlich ist. G*ttes Stern leuchtet, damit wir nicht 
verloren gehen im Getriebe der Zeit. G*tt wird Mensch für 
uns, weil wir Menschen sonst vielleicht verloren gehen. Auf 
G*ttes Stern über Bethlehem können wir schauen und uns 
von ihm leiten lassen. Das ermutigt mich, alle Jahre wie-
der. Und O-stern erleben wir dann, dass dieser Stern nicht 
erlischt. Das kann uns fröhlich machen, mit Dankbarkeit 
erfüllen, uns trösten und widerständig gegen das Unrecht 
machen, das wir erleben. Lassen wir uns also die Herzen 
und Wege von diesem Stern her erleuchten. Eine gesegnete 
Zeit, mit Muße, den Stern G*ttes zu sehen und ihm voller 
Vertrauen zu folgen, wünscht Ihnen Ihre Carola Müsse
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Gemeindeleben

Gemeindenachmittage 
am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr
6. November– Wie geht es weiter?
Diese Frage wird uns im November beschäftigen. Welche 
Themen wünschen Sie sich? Was interessiert Sie? Ist das 
Gesellige wichtiger als das Thema? Oder umgekehrt? Wir 
wissen zu wenig über IHRE Interessen und Bedürfnisse. 
Oder braucht es dieses Format gar nicht mehr, weil es ge-
nügend andere Angebote gibt? Das wollen wir mit allen 
Interessierten gemeinsam besprechen. Gestalten Sie mit! 

4. Dezember – Adventsfeier
Zur traditionellen Adventsfeier für alle, die diese Zeit ge-
meinsam begehen möchten, laden wir ein zu einem ad-
ventlich gestimmten Nachmittag mit Liedern und Texten, 
Gebäck und Kaffee oder Tee, Gedanken und Geschichten 
zur Adventszeit. Der Nachmittag endet um 17 Uhr. Haben 
Sie auch eine schöne Geschichte? Bringen Sie sie mit und 
lesen sie uns vor! Für die Planung bitten wir nach Mög-
lichkeit um Anmeldung im Kirchenbüro, aber für Kurzent-
schlossene ist auch immer noch Platz. 

23. Martinsmarkt in St. Johannes
In liebgewonnener Tradition und doch immer wieder neu 
präsentiert sich der diesjährige Martinsmarkt in der St. 
Johanneskirche am Samstag, den 16. November von 13 
bis 17 Uhr und am Sonntag, den 17. November von 11 
bis 15 Uhr.

Das Basarteam lädt alle herzlich ein, die sich an schönen 
Dingen für drinnen und draußen, an Nützlichem und De-
korativem sowie Köstlichkeiten für den Gaumen erfreuen 

möchten.  Neue Geschenkideen – nicht nur für die Weih-
nachtszeit – wurden über das Jahr gefertigt. 

Ein kleines Emporencafé lädt wieder zum Verweilen ein. Der 
Basarerlös kommt wie immer hiesigen sozialen Projekten 
zugute. Wir freuen uns auf zahlreiche fröhliche Besucher.

Für das Basarteam
Christiane Ott

Taizé-Andacht
Am Abend des Volkstrauertages, wenn sich der Blick zum 
Ende des Kirchenjahres wendet, feiern wir noch einmal in 
diesem Jahr eine ökumenische Taizé-Andacht im Kirchsaal 
Hagen. Herzliche Einladung in die von Kerzen erleuchtete 

Kirche zu Stille, mehrstimmigen Liedern und Gebet am 
Sonntag, 17. November um 19 Uhr.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Nachdem im September sogar mit Feuerkeulen in der 
Schloßkirche jongliert wurde, geht es im November bei 
uns weniger nervenaufreibend zu. Mia Oberländer kommt 
mit einer Comiclesung in den nächsten OFFEN FÜR KUNST 
Gottesdienst. Sie ist eine deutsche Comickünstlerin und 
erfahren in Comiclesungen. 2022 wurde sie mit dem ‚Neue 
Talente‘ Illustration des Deutschen Jugendliteraturpreis 
ausgezeichnet. Mia Oberländer wird Einblicke in ihr neu-
es Buch geben, indem es passend zur Friedensdekade um 
das Thema Streit geht. Am besten vormerken und vorbei-
kommen am 19. November 2024 um 19.30 Uhr in der 
Schloßkirche.

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne für unseren 
Email-Verteiler an (pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de).

Wir freuen uns Sie und Ihre Freundinnen und Bekannten 
begrüßen zu dürfen,
Ihre Carola Müsse und Margit Kreß
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Gemeindeleben

Lebendiger Adventskalender
Der 1. Dezember ist zugleich auch der 1. Advent! 

Ein schöner Auftakt für den Lebendigen Advents-
kalender. Viele sind immer wieder dabei, aber wir freuen 
uns auch über neue Familien, die für einen Abend die Ge-
staltung übernehmen möchten. Dann versammeln sich 
jeden Abend um 18 Uhr Menschen vor verschiedenen 
Häusern mit geschmückten Fenstern und halten eine Weile 
gemeinsam inne, um sich auf die Adventszeit und das na-
hende Weihnachtsfest einzustimmen. Gemeinsam singen, 
eine Geschichte oder ein Gedicht hören, plaudern und evtl. 

Punsch trinken, das sind die bewährten Zutaten für dieses 
Rezept. Jede*r Gastgeber*in ist frei in der Gestaltung, er-
hält aber bei Bedarf Unterstützung. 

Es sind noch Termine frei, die SIE gerne übernehmen  
können. Seien oder werden Sie Teil dieser schönen 
Tradition! 
Melden Sie sich unter 015904819997 oder 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de bei 
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke 

Sonntag, 1. Advent Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke Am Alten Markt 9

 Montag, 2. Dezember Evangelische Jugend Am Alten Markt 7

Dienstag, 3 Dezember

Mittwoch, 4. Dezember Haus Gartenholz, Thomas Zinn Langeneßweg 2

Donnerstag, 5. Dezember Pastorin Carola Müsse Hagener Allee 116

Freitag, 6. Dezember Lebenshilfe Wohngruppe Hagen Hagener Allee 120

Sonnabend, 7. Dezember Christengemeinde Elim – Oliver Kraatz Friedensallee 35

Sonntag, 2. Advent

Montag, 9. Dezember Familie Dürichsen Richard-Dehmel-Str. 33c

Dienstag, 10. Dezember

Mittwoch, 11. Dezember Christiane Brüwer  Friedensallee 39a

Donnerstag 12. Dezember

Freitag, 13. Dezember Katholische Gemeinde Adolfstraße 1

Sonnabend, 14. Dezember

Sonntag, 3. Advent

Montag, 16. Dezember Angelika Doege-Baden-Rühlmann Hagener Allee

Dienstag, 17. Dezember Freie Evangelische Gemeinde – Jens Kugler Lübecker Straße 4a

Mittwoch, 18. Dezember

Donnerstag, 19. Dezember

Freitag, 20. Dezember

Sonnabend, 21. Dezember Ingrid Czischke Ohlendamm 8

Sonntag, 4. Advent Neuapostolische Gemeinde –  
Familie Jacobsen Adolfstraße 38

Montag, 23. Dezember

Theologische Gespräche mit der Bibel gehen weiter! 
Die Theologischen Gespräche machen mir viel Freude und 
ich möchte sie nach meiner Pensionierung weiterführen. 
Herzliche Einladung an alle zu einem munteren Austausch 
über ein biblisches Thema. 

Ihre Pastorin Ursula Sieg 

Dritter Donnerstag im Monat um 13.45 bis 14.45 Uhr in 
der Bücherstube, Am Alten Markt 9. 
21. November �Hiobsbotschaften (Hiob 1-2 und 42)
19. Dezember �„Wie soll das zugehen…?“  
Jungfrauengeburt (Lukas 1,26 – 38)
Im Januar entfallen die Theologischen Gespräche.  
Nächster Termin ist der 20. Februar 2025 
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Gemeindeleben 

Frieden wäre schön –  
Das Friedenslicht von Bethlehem
Als Symbol für die Sehnsucht nach Frieden für die ganze 
Welt wird seit 1986 jedes Jahr das Friedenslicht von Beth-
lehem in die Welt gesandt. Pfadfinder*innen bringen die 
Flamme aus der Geburtskirche in Bethlehem per Flugzeug 
in einem Spezialbehälter nach Wien, von wo aus es in ganz 
Europa verteilt wird. Über Hamburg kommt es auch nach  
Ahrensburg, wo wir es am 23. Dezember auf dem Rondeel  
von Pfadfinder*innen abholen. So steht es an Heiligabend 

in allen drei Kirchen auf dem 
Altar. Wer dieses besondere 
Licht über Weihnachten mit 
nach Hause nehmen möch-
te, bringe gerne eine kleine 
Laterne oder ein Glas mit 
Teelicht zum Gottesdienst mit und hole es zu sich.

Einladung zum Heiligen Abend –  
Gemeinsam feiern und genießen
Wieder möchten wir mit Ihnen den Heiligen Abend auf be-
sondere Weise gemeinsam verbringen. Wir laden ein zu ei-
ner gemeinsamen Feier unter dem Motto: 
Gemeinsam feiern, gemeinsam essen, gemeinsam sich 
mit Gottes Wort beschenken zu lassen. 

Freuen sie sich auf eine herzliche Atmosphäre, gutes Es-
sen, Musik zum Mitsingen und Geschichten, die uns auf das 
Wunder der Heiligen Nacht einstimmen.  

Wir treffen uns um 19 Uhr im Gemeindesaal, Am Alten 
Markt 9.

Um Anmeldung im Kirchenbüro wird gebeten: 04102-52584 
oder kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de

Wir freuen uns auf einen besonderen Abend.
Herzliche Grüße
Ev. Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg
Pn. Angelika Doege-Baden-Rühlmann

Familienkirche  
am 2. Weihnachtsfeiertag
Wenn alle Geschenke ausgepackt und ausprobiert sind, 
dann stellt sich meist wieder etwas Ruhe ein. Eine gute Zeit, 
dem weihnachtlichen Geschehen noch einmal mit der gan-
zen Familie „nach-zudenken“. In der Familienkirche kom-
men die Familien im Altarraum zusammen, sind ganz nahe 
dran und erleben gemeinsam eine verständliche Liturgie 
und die biblische Geschichte. Kleine und ältere Kinder sind 
ebenso willkommen wie Jugendliche und Erwachsene. So 
wollen wir das Weihnachtsfest ausklingen lassen am 26.12. 
um 11.00 Uhr in der Schloßkirche. 

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Veranstaltungen des Fördervereins St. Johannes
Freitag, 8. November um 19.30 Uhr, � 
Barockensemble Cannachord-Bach ohne Worte,

Samstag 4. Januar 2025 um 19.30 Uhr, �  
Jahresauftakt mit Werken von J.S. Bach  
(Christian Färber und Martina Nachtsheim, Violine;  
Hanno Schnoor, Cello; Katrin Färber, Flöte;  
Hanno Nachtsheim, Oboe; Frank Löhr, Cembalo)
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Gemeindeleben & Veranstaltungen

Aus dem Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat tagt am 5. November und 3. De-
zember im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9. Die Tagesord-

nungen dafür hängen spätestens 5 Tage vor dem Termin in 
den Schaukästen aus.

Gemeindeversammlung am 10. November
Es ist dem Kirchengemeinderat eine gerne wahrgenomme-
ne Pflicht, der Gemeinde einmal jährlich über die Arbeit in 
der Gemeinde und die Zukunftspläne der Kirche zu berich-
ten. Was vielleicht auf den ersten Blick gar nicht so span-
nend klingt, bekommt durch das gemeinsame Gespräch 
mit Ihnen und durch den Austausch innerhalb der Gemein-
de seinen besonderen Charakter. Die Neuorganisation der 
Arbeit vor Ort nach dem Weggang von Pastorin Sieg, die 
Neuordnung der Regionen und Kirchenkreise sowie ihre 
Auswirkungen auf unsere Gemeinde werden vorgestellt 

und sollen als Chance zur Weiterentwicklung und Stärkung 
des eigenen Profils betrachtet werden. Kirche ist immer in 
Bewegung!

Dazu sind Sie nach dem Gottesdienst in den Gemeindesaal 
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
sein.

Elisabeth Fischer-Waubke

Eine neue Tür! 
Endlich tut sich auch sichtbar etwas. Nach langwierigen Ab-
stimmungen mit der Versicherung und dem Denkmalschutz 
konnte im August endlich das durch den Brand zerstörte 
Tür-/Fensterelement im Gemeindesaal Am Alten Markt aus-
getauscht werden. Auch wenn auf den ersten Blick alles fast 
wie vor dem Brand aussieht, entspricht es jetzt modernen 
Anforderungen, nicht nur in Hinblick auf Wärmedämmung 
und Sicherheit. Die Tür ist zudem als Fluchttür ausgelegt 
und hat gleichzeitig einen elektrischen Türöffner, da für die 
nahe Zukunft ein barrierefreier Zugang geplant ist.

Und es geht weiter: Die Sanierung der drei durch den Brand 
beschädigten Fenster ist beauftragt, anschließend wird der 

Gemeindesaal neu gestrichen, neue Fahrradständer sind in 
Planung...

Erzähl mir vom Frieden
So ist die diesjährige ökumenische Friedensdekade vom  
10. bis zum 20. November 2024 überschrieben. Wie wich-
tig es ist vom Frieden zu erzählen, braucht kaum betont 
werden. Erzählen ist die älteste und persönlichste Form 
der Weitergabe von Wissen, Träumen und Hoffnungen. Das 
Erzählen nimmt uns hinein in den Frieden, wenn wir ein-
ander zu hören, miteinander nachdenken und ins Handeln 
kommen. Und so laden auch wir herzlich ein diese Woche 
als Chance zu betrachten, dem Frieden etwas näher zu 
kommen. Am 10. November werden wir im Gottesdienst in 
der Schloßkirche um 11 Uhr die Friedensdekade eröffnen. 
Unter der Woche werden in der Konfizeit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in die Erzählung vom Frieden hinein-
genommen. Schon am 9. November findet der Gang des 
Erinnerns und der Ermutigung statt. 

Er beginnt um 11 Uhr am Stolperstein von 
Anneliese Oelte in der Ernst-Ziese-Straße 
Ecke Hagener Allee. 

Am Volkstrauertag, dem 17. November, wird deut-
lich, wie wichtig die Erinnerung für den Frieden ist. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Schloßkirche 
um 11 Uhr mit anschließendem Gang zum  Mahnmal.

Buß- und Bettag ist der Augenblick einmal innezuhalten 
und sich ganz persönlich der Erzählung zum Frieden zu 
stellen. Und wenn Sie an keinem der Termine können, ru-
fen Sie doch einfach mal jemanden an und fragen ihn nach 
seiner Geschichte vom Frieden.
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Gemeindeleben & Veranstaltungen

mutig – stark – beherzt
Das ist die Losung für den nächsten Kirchentag in Hannover.
Der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag wird vom 30. 
April bis zum 04. Mai 2025 stattfinden.

Verschiedene Themen rund um Glauben, Kirche und Ge-
sellschaft werden unter diesen drei Worten besonders in 
den Blick genommen.

Unter den über 1500 Veranstaltungen ist für jede*n was da-
bei. Ob Bibelarbeiten, Podiumsdiskussionen, Filmvorfüh-
rungen, Konzerte, Poetry- und Preacher-Slams oder aktive 
Mit-Mach Angebote und noch viel mehr.

Auch werden wieder verschiedene Zentren (Jugendzent-
rum, Zentrum Kinder und Familien, Zentrum Lebensalter, 
etc.) als erste Anlaufstellen die Gäste willkommen heißen.

Und so wie auch schon 2023, als der Kirchentag in Nürnberg 
war, wollen wir aus Ahrensburg wieder hinfahren. Mit einer 
Gruppe aus Alt und Jung, erfahren und unerfahren, Groß 
und Klein. Wenn du also Lust hast, mit uns den Kirchentag 
zu erkunden und mindestens 12 Jahre alt bist, dann melde 
dich gerne bei uns im Büro bis zum 17. Februar an.

Solltest du noch Fragen haben, dann melde dich bei uns. 
Ansonsten würde ich mich sehr freuen, wenn du mit dabei 
bist, auf unserer Fahrt zum Kirchentag.
Dein Pastor Robin Hergel

Gedenkfeier für Otto Andersen
Der Architekt der St. Johanneskirche, Otto Andersen, wür-
de in diesem Jahr am 12. Dezember 100 Jahre alt. Zu seinen 
Ehren veranstaltet der Förderverein St. Johannes Ahrens-
burg eine Gedenkfeier, zu der herzlich eingeladen wird. Die 
Kirche wurde 1962 geweiht. Sie gilt als gelungenes Beispiel 
für den Kirchenbau der 50-iger bis 60-iger Jahre und steht 
seit 2013 unter Denkmalschutz, nicht zuletzt wegen der 
bis heute unveränderten originalen Innenausstattung. St. 

Johannes Ahrensburg war 2013/14 zeitweise geschlossen. 
Dem Einsatz des Fördervereins ist es zu verdanken, dass 
die Kirche wieder geöffnet wurde und dort nun regelmäßig 
Gottesdienste stattfinden.

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag 12. Dezember 
um 19 Uhr in der St. Johanneskirche.

Krippenspiel 
Auch dieses Jahr wird es an Heiligabend in der St. Johan-
neskirche ein Krippenspiel geben. Hierzu laden wir Kinder 
ab 5 Jahren herzlich ein mitzumachen. Die Proben werden 
am 5. November starten und dann bis Heiligabend jeden 
Dienstag von 16 bis 17 Uhr in der St. Johanneskirche 

stattfinden. Wir würden uns sehr über Eltern freuen, die uns 
bei den Proben unterstützen. 
Weitere Informationen und Anmeldung über Ricarda Rockel 
r.rockel@kirche-ahrensburg.de oder Tel: 0155 66411890 

Getauft wurden:
Josephine Bong-Schmidt, Finja Bong-Schmidt, Lia Lamprecht, Majvi Neuendorf, Leonie-Lavinia Nowack, Mark Kilian Pitzner, 
Johanna Rose, Naya Rosenberg, Emma Sigl, Malina Tsitsarkin, Jannis Wehmeyer, Madeleine Werner

Getraut wurden:
Dr. Marius Milatz und Dr. Laura Milatz-Kornmayer geb. Kornmayer, Michael und Nadine Rehmke geb. Wendt,  
Simon und Sinja Wehmeyer geb. Riemer

Bestattet wurden:
Helga Auhagen geb. Albers, 94 J.
Hannelore Baaske geb. Gesing, 83 J.
Dagmar Bannasch geb. Vogel, 80 J.
Erna Baumgarten geb. Sieber, 70 J.
Helga Böhm geb. Futterlieb, 88 J.
Reintraut Gering geb. Matzat, 86 J.
Heidi Görtz geb. Rothaupt, 88 J.

Lars Hammerich, 33 J
Dieter Jungk, 72 J.
Inge Klahn, 83 J
Kristian Krüger, 88 J
Hella Neugebauer geb. Peters, 90 J.
Hanna Rübcke geb. Drewes, 88 J.
Peter-Michael Sack, 70 J.

Brigitte Schöttke geb. Hirschfeld, 90 J.
Harald Voigt, 85 J.
Else Voigtländer geb Timmermann, 102 J.
Hannelore Sponner geb. Kuschel, 77 J.
Margarethe Ottmüller geb. Hagen, 89 J.

Aus Datenschutzgründen entfernt.
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
3. November 

23. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

10. November 
Drittletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres   

11 Uhr 
Pastorin Müsse 

Im Anschluss 
Gemeindeversammlung

17. November 
Vorletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres  

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Müsse 
parallel Kinderkirche

19 Uhr 
Taizé-Andacht  

Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

zum Volkstrauertag 
Pastor Hergel 

20. November 
Buß- und Bettag

19 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann
24. November 

Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr 

Pastorin Fischer-Waubke
11 Uhr 

Pastorinnen 
 Doege-Baden-Rühlmann und 

Sieg 

11 Uhr 
Friedhof, Neuer Teil 

Pastor Hergel
1. Dezember 

1. Advent
9.30 Uhr 

Pastorin Fischer-Waubke
9.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin  

Doege-Baden-Rühlmann

8. Dezember 
2. Advent

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

15. Dezember 
3. Advent

9.30 Uhr 
Pastorin  

Doege-Baden-Rühlmann 
parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor Hergel 

22. Dezember 
4. Advent

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Pastorin Müsse

24. Dezember 
Heiligabend 

 

14 Uhr 
Minigottesdienst 

Pastor Hergel 

15.30 Uhr 
Pastor Hergel 
Krippenspiel 

17 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kantorei St. Johannes 

23 Uhr 
Pastor Baden-Rühlmann 

mit Kantorei St. Johannes

14 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pastorin  
Doege-Baden-Rühlmann 

15.30 Uhr 
Pastorin Müsse 

mit Konfirmand*innen 

17 Uhr 
Pastorin Müsse 

mit dem Chor `FreedomVoice` 

14 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kinderchor und Krippenspiel 

15.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Gospelchor 

17 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-

Rühlmann 

23 Uhr 
Pastor Hergel 

mit Kantorei der Schloßkirche
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
25. Dezember 

1. Weihnachtstag
11 Uhr 

Pastorin Müsse
26. Dezember 

2. Weihnachtstag
11 Uhr 

Familienkirche 
Pastorin Fischer-Waubke

29. Dezember 
1. Sonntag nach 
dem Christfest

9.30 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann
31. Dezember 
Altjahrsabend

17 Uhr 
Pastor Dr. Mommer

1. Januar 
Neujahr

18 Uhr 
Lichterkirche 

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

5. Januar 
2. Sonntag nach 
dem Christfest

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin Müsse

6. Januar 
Epiphanias 

18 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

Gemischter Chor und 
Flötenensemble Blockweise

12. Januar 
1. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Fischer-Waubke
19. Januar 

2. Sonntag nach 
Epiphanias

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor Hergel 
parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Pastor Hergel

26. Januar 
3. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann 

11 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann
2. Februar 

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastor Hergel

Andachten auf dem Ahrensburger  
Friedhof, Hamburger Straße 160, 15 Uhr 
Winterpause 

Andachten des Fördervereins  
St. Johannes in der St. Johanneskirche, 
18 Uhr
Am Samstag, 2. November 2024 und 1. Februar 2025 –  
weitere Termine des Fördervereins St. Johannes finden 
Sie unter www.st-johannes-ahrensburg.de.    

Musikalische Vespern in der 
St. Johanneskirche, 18 Uhr
Am Samstag, 1. März 2025

Weihnachten in der Kirche   
Wir freuen uns sehr über die vollen Kirchen am Heiligen 
Abend. Zugleich zeigt die Verteilung immer wieder deutli-
che „Unwuchten“.
Viele Menschen empfinden die Schloßkirche als die Schöns-
te. Darum ist sie manchmal schon sehr früh sehr voll. Wir 
können aus Feuerschutzgründen leider nicht mehr Men-
schen hereinlassen als Plätze vorhanden sind. Es schmerzt 
uns auch, wenn wir jemanden wieder nach Hause schicken 
müssen. Aber: St. Johannes ist die größte Kirche. Wäre das 
einmal eine Alternative? Und der Kirchsaal Hagen hat um 
17 Uhr auch noch freie Plätze. 

Wir, das Pfarrteam, wünschen Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit. 
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SchloßKirchenMusik

Liebe Gemeinde,
so langsam neigt sich auch dieses Jahr dem Ende zu, doch 
das tut den musikalischen Veranstaltungen in der Gemein-
de keinen Abbruch. Ganz im Gegenteil, am 2. November 
gibt es etwas Lockeres und Unterhaltsames zum Mitma-
chen. Mögen Sie Filme und achten dabei noch auf die Musik 
im Film? Dann haben wir etwas für Sie! Wir, Anna Somogyi 
und Jan Rohloff, werden um 18 Uhr ein Filmmusik-Quiz-
Konzert im Gemeindesaal der Schloßkirche veranstalten. 
Zu gewinnen wird es auch etwas geben. Lassen Sie sich 
überraschen und kommen Sie gerne vorbei. Der Eintritt ist 
frei.

Am ersten Advent, dem 1. Dezember, wird die Kantorei 
der Schloßkirche eines der wichtigsten kirchenmusikali-
schen Werke zur Aufführung bringen. Die Kantaten 1-3 aus 
dem Weihnachtsoratorium von J.S. Bach werden um 18 
Uhr in der Schloßkirche erklingen. Das renommierte Ham-
burger Barockorchester wird den instrumentalen Part auf 
ihren historischen Instrumenten übernehmen. 

Am 15. Dezember wird es, wie auch im letzten Jahr, ein 
Quempassingen mit allen Chören der Schloßkirche geben. 
Dabei wird der Kinderchor, der Gospelchor und die Kanto-
rei, Sie musikalisch in die Advents- und Weihnachtszeit ent-
führen. Höhepunkt bildet dabei wieder der Quempas, eine 
frühneuzeitliche Zusammenstellung von drei Weihnachts-
liedern, die von allen gemeinsam gesungen wird. Das Kon-
zert findet um 17 Uhr statt und der Eintritt ist frei.

Auch an den Weihnachtstagen wird natürlich viel Musik 
zu Gehör gebracht. So führt der Kinderchor sein traditi-
onelles Krippenspiel an Heiligabend um 14 Uhr in der 
Schloßkirche auf und am 25. Dezember wird um 21 Uhr, 
wie jedes Jahr, das Ahrensburger Kammerorchester sein 
weihnachtliches Konzert in der Kirche geben. Dieses Kon-
zert am 1. Weihnachtsfeiertag hat in der Gemeinde eine 
lange Historie und ist jedes Jahr wieder ein Highlight zu 
Weihnachten. 

Doch auch im neuen Jahr geht es gleich schwungvoll wei-
ter. Am 11. Januar 2025 gibt es um 18 Uhr ein Konzert der 
etwas anderen Art. Mit einem erstaunlichen Gespinst aus 
Kontrapunkt, klassischen Formen, barocken Harmonie-
folgen, poppigen Melodien und dem Drive der Rockmusik 
werden Malte Vief (Gitarren), Matthias Hübner (Cello) und 
Thomas Felck (Geige) ihre Hörer mit auf eine emotionale 
Reise nehmen. 

Ihre klassischen Wurzeln sind der Nährboden für eine un-
definiert stilübergreifende Musik. Sie schreiben selbst: 
„Im Konzert hören Sie persönliche Klangbilder, die Ge-
schichten erzählen, die berühren und nachklingen.“ 
Herzliche Einladung. Auch hier ist der Eintritt frei.

Nun wünschen wir ihnen einen ruhigen Kirchenjahresaus-
klang, eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und 
einen guten Übergang in das neue Jahr.

Ihre Anna Somogyi und Jan Rohloff 
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SchloßKirchenMusik

Liebe Freundinnen und Freunde der Kirchenmusik!
Die Kirchenmusik an der Ahrensburger Schloßkirche ist le-
bendig und vielfältig: In der Kantorei, dem Gospelchor und 
den beiden Kinderchorgruppen singen insgesamt über 100 
Menschen.
Die Chöre wirken bei der musikalischen Gestaltung der 
Gottesdienste und anderer Gemeindeveranstaltungen mit. 
Anspruchsvolle und differenzierte Konzerte und Veranstal-
tungen - vom Offenen Singen bis zum Oratorium - machen 
die Schloßkirche zu einem attraktiven Anziehungspunkt für 
Musikinteressierte aus der ganzen Region.

All dies kostet auch Geld: Honorare für Solisten und Or-
chester, Noten und Büromaterial, Werbung und Öffent-
lichkeitsarbeit, Beschaffung und Pflege von Instrumenten, 

Chorfahrten und vieles mehr. Die Haushaltsmittel der Kir-
chengemeinde können dies allein nicht mehr leisten.

Wir sind deshalb auf Ihre Unterstützung angewiesen und 
bitten Sie: Werden Sie Mitglied im „Freundeskreis Schloß-
KirchenMusik“! Ihren Spendenbeitrag, dessen Höhe Sie 
selbst bemessen, können Sie monatlich, vierteljährlich 
oder jährlich leisten. 
Natürlich sind auch einmalige Spenden willkommen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Anna Somogyi und Jan Rohloff, Kirchenmusiker an Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg

Chorproben 
im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9

Dienstag, Kinderchor: 
Gruppe 1: 15.30 - 16.15 Uhr (ab 5 Jahre) 
Gruppe 2: 16.30 - 17.30 Uhr (ab 3. Klasse)

Mittwoch, Kantorei:
19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag, Gospelchor:
18 – 20 Uhr

Epiphanias-Andacht am 6. Januar
„Veni, lumen cordium“
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke, der Gemischte Chor 
Ahrensburg unter der Leitung von Anja Herbst und das 
Blockflötenensemble „Blockweise“ der Volkshochschu-
le Ahrensburg unter der Leitung von Katrin Stobbe laden 
herzlich zur traditionellen musikalischen Epiphanias-An-
dacht am 6. Januar um 18 Uhr in die Schloßkirche ein. Es 

werden bekannte und weniger bekannte Lieder und Musik-
stücke aus acht Jahrhunderten erklingen, um gemeinsam 
den Glanz der Weihnachtszeit weiterzutragen. Die Gemein-
de ist herzlich zum Mitsingen eingeladen.

Anja Herbst

Spenden-App
Sie möchten spenden? Dann nutzen Sie unsere Spenden-App! Einfach den QR-Code scannen,  
Spenden- oder Kollektenzweck auswählen und unterstützen.

Anzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige 
erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!
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Kirchenmusik an St. Johannes

Adventssingen in St. Johannes
Advent bedeutet Vorfreude! Deswegen lädt die Kantorei 
St. Johannes am Sonntag, den 8. Dezember um 17 Uhr 
zu ihrem traditionellen Singen am 2. Advent ein. Erfreuen 
Sie sich am Singen schöner, vertrauter oder auch noch un-
bekannterer Advents- und Weihnachtslieder und erleben 

Sie gemeinsam mit der Kantorei eine Stunde in schönster 
vorweihnachtlicher Stimmung. Unter der Leitung von Ed-
zard Burchards wird Ihnen das Mitsingen der Lieder nicht 
schwerfallen. Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Noel, Noel!
Eine weihnachtliche Abendmusik präsentiert Ihnen die 
Kirchenmusik an St. Johannes am Sonntag, den 22. De-
zember um 18 Uhr unter dem Titel „Noel, Noel!“ Da Weih-
nachten auch in der Musik nicht immer mit Pauken und 
Trompeten daherkommen muss, sind es in diesem Jahr 
englische Carols und deutsche Weihnachtslieder, die Kan-
tor Edzard Burchards für Sie ausgewählt hat. Kleine, feine 
musikalische Kostbarkeiten, manche ergreifend schlicht, 

manche ein bisschen romantisch. Auch die Musik des Christ-
fests hat viele verschiedene Facetten. Die Kantorei und das 
Kammerorchester St. Johannes musizieren in besinnlicher 
Atmosphäre - ganz sanft und still in Richtung Weihnachten.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte für 
die Kirchenmusik an St. Johannes gebeten.

Silvestertusch
Das Jahr neigt sich zu Ende, der Sekt ist längst kalt ge-
stellt… Aber jetzt erst noch zum letzten musikalischen Hö-
hepunkt des Jahres in die St. Johanneskirche!

Unsere Kirchenmusikerin Anna Somogyi (Orgel und Klavier) 
und Kurt Buschmann (Saxophon) haben ein abwechslungs-
reiches und unterhaltsames Programm zusammengestellt. 
Zwischen Bach, Boëlmann, Gárdonyi und verschiedenen 
Jazz-Standards ist für alle Ohren wieder etwas dabei. Freu-
en Sie sich also jetzt schon auf diesen festlich, fröhlichen 
Jahresausklang in St. Johannes!

Das Konzert am Dienstag, 
den 31. Dezember beginnt 
um 21 Uhr, und lässt Ihnen 
anschließend genügend Zeit, 
um in aller Ruhe rechtzeitig 
zum Jahreswechsel wieder 
zu Hause zu sein.

Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Kollekte 
für die Kirchenmusik an St. Johannes gebeten.

F. Schubert: Winterreise
Ein wenig aus der Mode gekommen sind sie: Liederabende. 
Dabei gibt es wohl keine intimere Konzertform, keine in-
tensivere Beziehung zwischen Musikern und Publikum. Der 
Sänger scheint direkt mit dem Zuhörer zu sprechen, seine 
Seele vor den Menschen auszubreiten.

Franz Schubert gilt mit seinen rund 800 komponierten Lie-
dern als König des romantischen Kunstlieds. Aber selbst 
unter der Vielzahl von Schuberts Meisterwerken sticht sein 
Liederzyklus „Winterreise“ als Gipfel der Kunst hervor. 24 
Lieder voller unterschiedlichster Emotionen – zwischen 
Trauer und Verzweiflung, Wut und trotziger Fröhlichkeit. 
Wer sich auf Musik und Texte einlässt, den wird diese Win-
terreise nicht kalt lassen.

Solch ein großartiges Werk 
erfordert erfahrene Musiker, 
wie sie am Sonntag, den 19. 
Januar um 18 Uhr in der Jo-
hanneskirche zu hören sind: 
Der Hamburger Tenor Andre-
as Preuß und Johanna Wie-
denbach, Professorin an der 
Hamburger Musikhochschule 
treten schon seit geraumer 
Zeit erfolgreich als Lied-Duo auf.

Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche freier Eintritt) 
sind an der Abendkasse erhältlich.

Anna Somogyi

Andreas Preuß
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Kinder & Familie

Wir waren auf Familienfreizeit
Nun hat nach einigen Jahren Pause endlich wieder eine Fa-
milienfreizeit stattgefunden. Mit 9 Familien haben wir vom 
13. bis 15. September eine schöne entspannte aber auch 
spannende Zeit in einem alten Gutshaus in Mecklenburg-
Vorpommern verbracht. Wir haben gemeinsam viel ge-

spielt, gebastelt, gelacht und gut gegessen. Wir hatten eine 
tolle Zeit, die wir nächstes Jahr gerne wiederholen möch-
ten. Dann vielleicht mit noch mehr Familien. Wir würden 
uns freuen!

Lösung: Caspar, Melchior und Balthasar 

Vorweihnachtliches 
Angebot für Kinder: 

Liebe Familien, am Samstag, dem 30. November veran-
stalten wir ein vorweihnachtliches Angebot für Kinder im 
Alter von 5 bis 12 Jahren. Von 10 Uhr bis 16 Uhr werden wir 
im Kirchsaal Hagen (Hagener Allee 116) gemeinsam singen, 
basteln, spielen und essen. Diese Zeit können die Eltern 
gerne nutzen, um Einkäufe oder andere weihnachtliche 
Pläne zu erledigen. Das Angebot ist kostenlos. Ihr braucht 
euch nicht vorher anzumelden, kommt einfach vorbei.

Ausmalbild & Rätselspaß: Frage: Wie lauteten die Namen der Heiligen Drei Könige?
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Jugendarbeit

Zweiter Ahrensburger Gala Abend:  
Eine „Love Story“ voller Highlights am 16. November
Am 16. November lädt die EVJ Ahrensburg zum zweiten 
Ahrensburger Gala-Abend ein. Unter dem romantischen 
Motto „Love Story“ erwartet Sie ein unvergesslicher Abend 
voller Musik, Show und beeindruckender Acts.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit 
verschiedenen Künstler*innen und Darbietungen, die die 
unterschiedlichsten Facetten der Liebe in Szene setzen. Ob 
Musik oder Poesie – die „Love Story“ wird an diesem Abend 
auf vielfältige Weise zum Leben erweckt. Die Krönung des 
Abends bildet eine eindrucksvolle Lichtshow, die den Gala-
Abend mit leuchtenden Bildern und Effekten abschließt.

Neben den künstlerischen Highlights ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: Leckere Snacks und Getränke stehen zur 
Verfügung, sodass Sie den Abend in vollen Zügen genießen 
können.

Der Eintritt für den Abend ist frei, jedoch wird um eine 
Spende gebeten. Der Erlös fließt in zukünftige Projekte der 
EVJ Ahrensburg, darunter auch die Modernisierung der Kü-
che in der Jugendetage.

Seien Sie dabei und lassen Sie sich von der „Love Story“ 
verzaubern. Wir freuen uns auf einen wunderbaren Abend 
mit Ihnen!

Immer aktuell: www.evj-ahrensburg.de
Besucht uns im Netz und findet alle Infos und die Online-Anmeldeformulare für unsere 
aktuellen Aktionen, Projekte und Fahrten und entdeckt viele Fotos und Berichte von früheren 
Veranstaltungen.
Kontakt über evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de.

Churchnight 11: „Eine Weihnachtsgeschichte“ –  
Licht und Projektionen erwecken die Kirche zum Leben
In diesem Dezember ist es wieder soweit: Zum 11. Mal lädt 
die EVJ Ahrensburg gemeinsam mit dem jungen Start Up 
Music and Light Ahrensburg zur Churchnight ein. Am 7. De-
zember wird die Schloßkirche Ahrensburg von 18 Uhr bis 
21 Uhr in ein faszinierendes Lichtermeer getaucht, das die 
berühmte Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens auf 
eine ganz besondere Weise lebendig werden lässt.

Das diesjährige Motto „Eine Weihnachtsgeschichte“ ent-
führt die Besucher*innen in die bewegende Erzählung rund 
um Ebenezer Scrooge und seine wundersame Wandlung. 
Die Licht- und Projektion Show lässt die düstere Atmo-
sphäre des alten Londons ebenso aufleben wie die hoff-
nungsvolle Botschaft von Mitgefühl und Nächstenliebe. 
Verschiedene Lichtstimmungen tauchen die Kirche mal 

in melancholische Dunkelheit, mal in festliches Leuchten, 
und schaffen so eine ganz besondere Verbindung zwischen 
Raum und Geschichte.

Auch vor der Kirche gibt es viel zu erleben: Die EVJ Ahrens-
burg bietet Getränke und Snacks gegen eine kleine Spen-
de an. Der Erlös kommt der Jugendarbeit und zukünfti-
gen Projekten zugute. Der Eintritt zur Churchnight ist frei, 
doch Spenden sind herzlich willkommen, um auch in den 
kommenden Jahren solch eindrucksvolle Veranstaltungen 
möglich zu machen.

Seien Sie dabei, wenn die berühmte Geschichte von Charles 
Dickens auf eine völlig neue, visuell eindrucksvolle Weise 
erzählt wird. Wir freuen uns auf Sie!
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Jugendarbeit

Weihnachtsbäckerei in der EVJ!

Auch dieses Jahr findet wieder die große Weihnachtsbä-
ckerei in der EVJ statt. Vom 10.-13. Dezember zwischen 
15 und 18 Uhr sind alle, egal ob Groß oder Klein oder Groß 
mit Klein, herzlich eingeladen gemeinsam Weihnachts-
plätzchen zu backen.

Wir bereiten den Teig vor und dann kann ausgerollt, ausge-
stochen, verziert und gebacken werden. Und natürlich darf 
auch das Naschen und Probieren nicht zu kurz kommen.

Wer also Lust hat, kann sich gerne dazu anmelden oder 
auch spontan vorbeikommen.

Das Mitbacken kostet nichts, doch wenn man noch eine 
kleine Spende übrig hat, dann freuen wir uns darüber na-
türlich auch.

Konfifahrt 2024 – Gemeinschaft und Glauben erleben

Vom 6. bis 8. September 2024 fand unsere jährliche Konfi-
fahrt der Kirchengemeinde Ahrensburg im JGH Lütjensee 
statt. Mit insgesamt 5 Kleingruppen, die jeweils von enga-
gierten Teamern und Pastoren begleitet wurden, verbrach-
ten wir ein ereignisreiches Wochenende voller Gemein-
schaft, spannender Aktionen und besinnlicher Momente.

Freitag – Ankommen und Kennenlernen
Nach der Anreise und einer Begrüßung durch das Lei-
tungsteam startete der Freitag mit einer kurzen Vorstel-
lungsrunde und dem Einteilen der Zimmer. Beim gemein-
samen Abendessen unter dem Sonnensegel hatten die 
Konfis die Gelegenheit, sich in der Großgruppe besser 
kennenzulernen. Im Anschluss ging es in die erste Arbeits-
phase, in der die Gruppen zusammenfanden, sich über 
Verhaltensregeln austauschten und das Thema der Fahrt 
besprochen wurde. Der Abend endete mit einer Abendan-
dacht im Pavillon, das Raum für gemeinsame Andacht und 
persönliche Reflektion bot.

Samstag – Kreative Workshops und Spielaktionen
Der Samstag begann früh mit einem Frühstück und setzte 
sich mit spannenden Arbeitsphasen in den Kleingruppen 
fort. Die Konfis konnten in Workshops kreativ werden und 
sich mit ihren eigenen Glaubensfragen auseinandersetzen. 
Nach dem Mittagessen, folgte ein actionreiches Nachmit-
tagsprogramm, bei dem sowohl Teamgeist als auch Ge-
schicklichkeit gefragt waren.

Am Abend stand eine abwechslungsreiche Abendgestal-
tung auf dem Programm, bei der die Konfis in neuen Grup-
penkonstellationen verschiedene Spiele und Aktionen im 
Gelände durchführten. Mit einem abschließenden Abend-
segen klang der Tag aus.

Sonntag – Abschied und Gottesdienst
Der letzte Tag startete mit einem gemeinsamen Frühstück 
und einer finalen Arbeitsphase, in der die Erlebnisse der 
vergangenen Tage reflektiert und die Gruppenräume auf-
geräumt wurden. Im Gottesdienst im Pavillon, der den Ab-
schluss der Fahrt bildete, hatten alle noch einmal die Gele-
genheit, ihre Gedanken und Erlebnisse mit der Großgruppe 
zu teilen.

Nach dem Mittagessen ging es schließlich zurück nach Ah-
rensburg, wo das Wochenende mit einem gemeinsamen 
Verstauen der Materialien endete.

Die Konfifahrt war ein voller Erfolg und hat den Jugendli-
chen die Möglichkeit geboten, sich intensiv mit ihrem Glau-
ben auseinanderzusetzen, neue Freundschaften zu schlie-
ßen und als Gruppe zusammenzuwachsen. Ein großes 
Dankeschön an alle Teamer*innen, die diese Fahrt möglich 
gemacht haben, und an die Konfis, die mit ihrem Engage-
ment und ihrer Offenheit das Wochenende zu etwas ganz 
Besonderem gemacht haben.
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Allgemeines
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In meinem Abschiedswort im letzten Kirchenblatt war es 
noch eine vage Hoffnung. Nun wird es Realität: Um die 
Schloßkirche wird es blühen! In der Septembersitzung hat 
der Kirchengemeinderat den Vorschlägen von Antje Wal-
ter zugestimmt. Sie leitet das Projekt Blütenbunt-Insek-
tenreich der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein und 
hat sich im Juli unsere Grünflächen rund um die Schloß-
kirche und im Hagen angeschaut. Zusammen mit unserer 
Friedhofsleiterin Andreas Sobbe und einigen Kirchenge-
meinderatsmitgliedern freuten wir uns an schon reichlich 
vorhandenen Wildkräutern und Blüh-Pflanzen. Es muss 
gar nicht mehr viel getan werden. Das Wichtigste: seltener 
Mähen -  auch nicht zu Gemeindefesten. Die Kräuter stört 
die Nutzung nicht; nur sollten wir uns nicht gestört fühlen, 
wenn mal ein Halm am Bein kitzelt. Es werden auch Pflan-

zen nachgesät: z.B. mehrere kleine Kleearten, Wiesen-
Schaumkraut und Gamander-Ehrenpreis. An der Nordseite 
der Schloßkirche wird ein Staudensaum entstehen z.B. mit 
Königskerze, Nachtkerze, Eibisch. Jetzt im Herbst werden 
die Arbeiten durchgeführt. Blühen wird es ab nächsten 
Sommer. Freuen wir uns auf Blütenvielfalt! 

Ihre Pastorin Ursula Sieg 

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro: 	 Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg� Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765� Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de�  
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116, St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann	  01520-7752282, 04102-31080 pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke	  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Robin Hergel 	  0176-57852101,  04102-42906, pastor-hergel@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse	  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Kantor Jan Rohloff	  0176-63113115, kantor-rohloff@kirche-ahrensburg.de
Kantorin Anna Somogyi	  0176-88474859, kantorin-somogyi@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards	  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling	  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten	 Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111, Ltg. Katja Wöst,  04102-58677, wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Kinder- und Familienarbeit	 Sozialpädagogin Ricarda Rockel,  0155-66411890 r.rockel@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Jugend	 Klaus Fuhrmann, Am Alten Markt 7,  04102-899646, Fax: 04102-899647,  
klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF) 	 Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof 	 Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat	 fragen@kirche-ahrensburg.de

Beschwerden über grenz-	 Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten	 Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung: 	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 – BIC: GENODEF1EK1
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